
UBS Optimus Foundation setzt sich weltweit für Schulbildung und medizinische Versorgung von Kindern und Jugendlichen ein. 

Hier sind Ihre UBS KeyClub Punkte Gold wert:
Investieren Sie in eine bessere Zukunft. 
Die UBS Optimus Foundation ist eine gemeinnützige 
Stiftung, die den Fokus ihres Schaffens auf die Kernbereiche 
«Kinder & Talente» sowie «Medizinische & biologische 
Forschung» legt. Christoph Schmocker, Geschäftsführer 
der UBS Optimus Foundation, erläutert interessante 
Standpunkte und die Zukunftsperspektiven der Stiftung. 

 • Herr Schmocker, wie wählen Sie Projekte aus? 
Zuerst schauen wir uns den Projektpartner an. Hat er genügend 
Erfahrung und Kompetenz im Thema? Die Projekte müssen eine 
gewisse Signalwirkung geben können. Sie sollten das Ziel haben, 
neue Standards zu setzen und die Lösungsansätze erfolgreich zu 
realisieren. 

Wie sind Ihre Projekte genau aufgeteilt? 
Man geht davon aus, dass es in einem Projektzyklus eine Wert-
schöpfungskette gibt. Diese gliedern wir in vier Stufen: 
in innovative Ideen, Kernprojekte, Programme und Initiativen. 
In einer ersten Phase werden Projekte mit Signalwirkung auser-
koren, welche nach ca. zwölf Monaten zu den Kernprojekten 
überführt werden. Die besten dieser Projekte werden zu 
  sogenannten replizierbaren Programmen weiterentwickelt. 
Beispielsweise war ein Projekt in Sambia so erfolgreich, dass 
man es in Tansania wiederholen will. Die nachhaltigste Stufe ist 
die Initiative, bei welcher andere Spender oder Länder Interesse 
an einem speziellen Projekt zeigen und sich ebenfalls daran 
beteiligen. So hat man natürlich ungleich mehr Mittel zur Ver-
fügung und kann die besten Experten an einen Tisch holen. 
Zurzeit sind dies bei uns die Buruli-Initiative und die Optimus-
Studie im Bereich Kinderschutz.

Was kann man mit 25 UBS KeyClub Punkten bewirken? 
Sehr viel. Für 25 CHF können zum Beispiel in Afrika drei Kinder 
geimpft oder ein Wochenlohn eines Lehrers bezahlt werden. 
Jede Spende kann etwas bewirken, wenn das Projekt professionell
geführt wird. 

Wie sehen Sie die Zukunftsaussichten der UBS Optimus 
Foundation? 
Wir wollen die Wirkung der Spenden weiter erhöhen und 
qualitativ hochstehende Projekte bis hin zur Replikation begleiten. 
Wir stellen fest, dass die Nachhaltigkeit der Projekte auch bei 
unseren Spendern immer mehr zu einem zentralen Thema wird. 
Dem begegnen wir mit viel Aufklärungsarbeit und mit 
transparenten Berichten. Denn die Spender sind das Fundament 
der UBS Optimus Foundation. 

Herr Schmocker, herzlichen Dank für das Interview. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ubs.com/optimus

Unterstützen Sie die Kinder dieser Welt. 

 Die professionelle Organisation wird von 
 Experten geführt, die mit ihren hohen 
 Ansprüchen an die Projekte sowie den 
 richtigen Leuten und Massnahmen weltweit 
 über 50 innovative Projekte in 40 Ländern 
 unterstützen. Jeder gespendete Betrag geht 
 zu 100% in ausgewählte humanitäre 
 Projekte. Die administrativen Kosten werden 
 von UBS getragen.

www.ubs.com/keyclub → Stichwort: Spenden
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